
Kirchgemeindeversammlung vom 13.11.2023 

Der Kirchgemeindepräsident Roland Ambühl begrüsst 66 Anwesende. Daniel Fischler eröffnet 
die Versammlung mit Gedanken zum aktuellen Weltgeschehen, spricht auch über die 
Missbrauchsfälle in der röm.-kath. Kirche und die zahlreichen Kirchenaustritte deswegen. 
Beat Züger führt durch die Präsentation der Kommission «Zukunft Kirchen». Die 
Machbarkeitsstudie ist erstellt. Daniel Fischler ist im Kontakt mit dem Bistum betreffend 
Profanierung der Kirche. 
Die drei Sondervorlagen Erweiterte Nutzung St. Theresia, Sanierung Sockelgeschoss in St. Peter 
und Paul und der Förderverein Pfadilokal werden alle angenommen. 
Das Budget 2024 weist einen Verlust von CHF 69'600 aus, dies bei Erträgen von CHF 2'471'800 
und Aufwänden von CHF 2'541'400.  
Die ehemalige Kirchenrätin Christine Müller und der Kirchenrat Peter Affolter werden für ihren 
Einsatz verdankt und verabschiedet. Neu wird Jennifer Kohley einstimmig zur Kirchenrätin 
gewählt. Sie wird das Ressort "Personal" unter sich haben. Auch gewählt wurden Beatrice 
Simmen zur Synodalin der Landeskirche und Walter Hauser zum Revisor. 
Der Nachtragskredit für die Heizungsanlage im Pfarrhaus St. Peter und Paul wird bewilligt. 
Daniel Fischler informiert über Personelles und Seelsorge. Die neue Theologin Olivia Forrer wird 
am am 3.12. im Gottesdienst offiziell begrüsst.  Für den Jugendtreff "SORA" wird Rahel Svoboda 
zu 20 % angestellt.  
Eveline Beroud berichtet über die vier Projekte für die weltweite Solidarität. 
Roland Ambühl informiert, dass das Blumeneck im Moment leer steht. Beide Mietparteien sind 
wegen diverser Mängel ausgezogen. Zwischenzeitlich konnten die Mängel behoben werden. Beat 
Züger berichtet aus der Projektgruppe "rkKG 2030".  Er erläutert das Konzept und den Stand der 
Projektgruppe. Ab 2024 wird auch die Kirche St. Peter und Paul in das Konzept aufgenommen. 
Roland Ambühl bedankt sich bei allen Pastoralraumarbeitenden, allen Ehrenamtlichen und 
Freiwilligen. Die erste Kirchgemeindeversammlung im 2024 findet am 17. Juni statt. 

 

Für den Kirchenrat 
Beatrice Simmen 


